
350 /\bgekanzelt! Repressive Antworten auf dem Prüfstand

F ditoria|
1eDe Leute,

Vor menreren Monaten hat die WERKSTATT-Redaktion die kritische Rückmeldung eROM-
MeEN. dass sS1e WEeN1G aufaktuelle Ere1ignisse BEeZUG nehme. 1es Wr der Auslöser für die
Idee, die nNeuUE RubriR »ARtuelle Analyse« u/zunehmen opontan fielen uUuNs dazu mehrere
emen eın Eingetragene Partnerschaften und die Entlassung kirchlicher MitarbeiterIn-
NET, sexueller Missbrauch UrC. Priester/Päadophilie nNur die dringendsten nennen
INe Zzweıte Hälfte des Jahres 2002 hrachte dann noch einmal e1INe Verschärfung der Lage.
das Verbot der Eucharistiefeier der Queer-Gemeinde Munster Sfe,e als loRkRales EFE“
nNnıS nehen Nachrichten Uber eın hevorstehendes »globales« Verbot der(Von »HOomaose-
xuellen« In der katholischen Kirche. FEın offizielles Lexikon der katholischen Sexualmora
ird Anfang 2003 veröffentlicht.
Schwule werden weıterhin Von dieser Kirche abgekanzelt. Wr Sind m1t der (18SsamMtsıtuatı-

unzufrieden! S1e gehört auf den Prüfstand. Aus den angestoßenen Überlegungen den
»ARtuellen Analysen« WUrde deshalb eın GUNZET Themenschwerpunkt.
IDie vorherrschende hterarische Gattung ist dementsprechend die Analyse sSe1 sS1e arbeits-
rechtlich nder sozialpsychologisch, exegetisch oder pastoraltheologisch, ethisch oder nrak-
1ISC. ortientert. Wel Beıiıtrage AUSs den und einer über Norwegen blicken AabDel über
den Tellerrand des deutschen Sprachraums ınd erweıtern den kirchenpolitischen Horizont.
MDie ge1istige Durchdringung der Zusammenhänge und hre Rritische Einordnung 1en dazıl.
die theologische Urteilsbildung schärfen und die Handlungsmöglichkeiten Von SChWUulen
rısten vergrößern. Das Heft dürfte NIC. Nur das aRktuellste. sondern auch das poli-
ISCHNSteE n der hbald zehnjährigen Geschichte der WERKSTATT eın
Zur Handlungsfähigkeit braucht aber noch mehr als die Analyse, namlich die dhigkeit

Intervention (Ittmar UC: efinier In seiner Einleitung SC Festschrift für Norbert
Greinacher die Intervention als »die Handlungskraft des verstehenden und amı Rritischen
enschen In den vorhanaenen Systeme[n].« S1ie ird ELE theologischen Intervention
WenNnn S1e »prinzipielle theologische Überlegungen ın praxXisbezogener Argumentation« auf
eın konkretes Problem bezieht. »pOoMtIerte Optionen« entwicRelt und ONRKRrete erson
und Instıtutionen benennt, denen Kritik oder Solidaristerung gıilt. diesem INNeE verste-
hen Wr den Schwerpunktteil selbst als INEe anfanghafte theologische Intervention ıIn die
Selbstverstaändlichkeiten der repressiven kirchlichen Systeme. Wır möchten dazu anım1€e-
ren NC zuletzt auch die katholischen SCANWUulenN riester Deutschlands (KSPD) diesem
Verstandnis Von T’heologıe, das AdUSs der Sozialpastoral sStamm(L, ein größeres (jewicht
geben
Auf Entdeckungsreise einer »Theologie des Fleisches« begaben sich Teilnehmer der
Jahrestagun Schwule eologie In Mesum. rel WorRshopberichte ın der »Offenen WerR-
SLALL« sollen einen INDUC: n Diskussionen und Anndherungen »LuUuSt AsRese EWI1G-
heit« hieten
Und zuletzt n eigener ACNe. die professionelle Gestaltung der WERKSTATT und gestiegene
Druckkosten führen leider auch hei UuNSs einer Preisanpassung. Details hitten WIT der
RubrikR »Verein« entnehmen SO viel Werbung sel erlaubt: Aho und Mitgliedscha, lohnen
sıch mehr n  /R die regelmäßigen Leser!
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